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Was ist die Herausforderung? 

Das dynamische Internet bietet ein immenses Nachrichtenaufkommen zu jedem erdenklichen Thema.  Im 

Sekundentakt liefern diese Informationsströme riesige Mengen an neuen Nachrichten.  Solche Nachrichten 

können Tickermeldungen sein, Analysten-Meinungen, Äußerungen von Technologie- oder 

Marktforschungsunternehmen, behördliche Mitteilungen, Beiträge in sozialen Netzen, usw. 

Die gängigen Methoden sind nicht mehr geeignet, um diese Informationsflut zu beherrschen: Filtern (z.B. mit 

Alerts oder Suchagenten) kann die Menge an Information nicht effektiv reduzieren; darüber hinaus verpassen 

Filter „unbekannte Unbekannte“: Information, die zwar relevant ist, von der der Nutzer aber nicht einmal weiß, 

dass es sie geben könnte.  Suchen liefert nur einzelne Querschnitte der Informationsströme.  Es ist nicht 

erkennbar, wie sich Themen entwickeln. 

Die Herausforderung ist, Informationsströme im Internet zu beherrschen. 

Wie hilft mergeflow? 

mergeflow wird speziell für die Analyse von Informationsströmen entwickelt.  Der Nutzen: 

Mindestens 10x mehr Informationen beherrschen, verglichen mit manuellem Vorgehen.  mergeflow generiert 

automatisch strukturierte Sichten auf die Informationen.  Dies ermöglicht schnelles Navigieren in der aktuellen 

Informations-Landschaft.  Nutzer können sich auf das Interpretieren der Informationen konzentrieren statt auf 

das Sammeln. 

Effektiver Umgang mit Redundanz.  Zu den meisten Ereignissen gibt es mehrere Nachrichten.  mergeflow 

gruppiert Informationen zum gleichen Ereignis, so dass der Nutzer dies nicht mehr tun muss. 

Neue, relevante Themen und Trends entdecken.  Die zuletzt gelieferten Informationen sind nicht immer die 

aktuellsten.  Vielmehr beziehen sie sich oft auf Dinge, die schon bekannt sind.  mergeflow unterscheidet 

automatisch zwischen “neu” und “zuletzt geliefert“.  Der Nutzer muss diesen Unterschied nicht mehr mühsam 

durch Abgleich tausender einzelner Nachrichten manuell recherchieren. 

Informationen in ihrem Kontext verstehen.  Jede Information hat einen Kontext, der ein “Informations-

Ökosystem“ bildet.  Um einzelne Informationen verstehen zu können, muss man sie in ihrem Ökosystem 

betrachten.  mergeflow  macht dieses Ökosystem greifbar, indem thematisch verwandte Informationen gezeigt 

werden, weitere Informationen aus der gleichen Quelle, die historische Entwicklung eines Themas, oder den 

geographischen Ort des Geschehens. 

Flexibilität. Mit wenigen Mausklicks kann in mergeflow jede beliebige Internet-Quelle eingebunden werden.  

Der Nutzer ist also komplett frei in der Wahl der Themen, die er beobachten möchte. 



 
 
 
 

 
 
 

 

Beispiele 

Hier folgen drei Beispiele, wie man mit mergeflow frei verfügbare Informationen aus dem Internet analysieren 

und daraus OSINT (Open Source Intelligence) generieren kann. 

Informationslage Opel-Übernahme 2009 

Mittels Geomapping (= geographische Zuordnung von Informationen) macht mergeflow schnell erkennbar, wie 

sich Sichtweisen auf ein Thema je nach Land unterscheiden.  Ein Beispiel liefern die Informationen rund um das 

Thema „Opel-Übernahme“ 2009.   Die Grafik unten zeigt, welche Themen mergeflow welchem Land 

zugeordnet hat: 

 

 

Geomapping – Ergebnis der mergeflow-Themenzuordnung 

 

In Deutschland wurde das Thema „Opel-Übernahme“ fast ausschließlich unter dem Gesichtspunkt 

„Arbeitsplätze“ betrachtet.  Die Diskussion bewegte sich um die Frage, welche Auswirkungen eine Übernahme 

von Opel auf die Arbeitsplätze bei Opel haben würde.  Anders in den USA und in Russland: hier war 

„Technologietransfer“ das wichtigste Thema.  In Russland wollte man Opel übernehmen, um Expertise im 

Automotive-Bereich aufzubauen.  Genau dies wollte man in den USA verhindern. 

 

 

 

 



 
 
 
 

 
 
 

 

Informationslage Gazprom-Nachrichten 2009 

mergeflow-Geomapping liefert bei Nachrichten von und zu Gazprom folgendes Bild im November 2009 (je 

intensiver die Färbung, desto höher das Nachrichtenaufkommen im jeweiligen Land): 

 

 

mergeflow-Geomapping der Nachrichten zu Gazprom im November 2009. 

Eine sehr aktive Region ist in der Grafik oben mit dem schwarzen Rahmen markiert.  Diese geographische 

Region ist auch diejenige, durch die die Nabucco-Pipeline verlaufen soll (vgl. Grafik unten). 

 

 

Der geplante Verlauf der Nabucco-Pipeline (Quelle: Wikipedia). 

 

Das mergeflow-Geomapping zeigt also schnell, dass Gazprom unter anderem dort besonders aktiv ist, wo ein 

Wettbewerber (Nabucco) tätig ist bzw. werden will. 



 
 
 
 

 
 
 

 

Informationslage Gaza-Flottille 2010 

Am 31.05.2010 stoppte die israelische Marine eine Flottille, die in Richtung Gaza unterwegs war.  Bei der 

Aktion starben neun Menschen.  Der weitläufige Presse-Tenor zu dem Zugriff war, dass die Aktion eine Art 

„Blitz aus heiterem Himmel“ war. 

Mit mergeflow kann man die historische Entwicklung des Themas „Gaza-Flottille“ sehen.  Grundlage sind 

Informationsströme zum Thema „Gaza“.  Diese Informationsströme sind alle frei verfügbar, und bestehen in 

diesem Fall aus freien Webfeeds von Tageszeitungen (z.B. Haaretz und Hürriyet), Twitter-Feeds, Blogs von 

Abgeordneten (z.B. Deutscher Bundestag), sowie öffentlichen Webfeeds von israelischen Botschaften und vom 

Intelligence and Terrorism Information Center (ITIC). 

Aus diesen frei verfügbaren Informationsquellen liefert mergeflow folgenden zeitlichen Kontext: 

 

27.05.2010 Top-Terroristen der Hamas / IHH stehen hinter der Flottille nach Gaza.  Israel kündigt an, dass 

die Flottille gestoppt werde.  Quellen: Israelische Botschaften weltweit; Intelligence and 

Terrorism Information Center 

28.05.2010 „Auch deutsche Abgeordnete (Inge Höger und Annette Groth) sind mit an Bord und versuchen 

so die völkerrechtswidrige Blockade seitens der israelischen Regierung friedlich zu brechen.“  

Quelle: Blog von Niema Movassat, MdB 

31.05.2010 Die Flottille wird von Israel gestoppt, dabei sterben neun Menschen.  Dieses Ereignis erfährt 

weltweit große Aufmerksamkeit. 

12.07.2010 Deutschland verbietet die IHH.  Quelle: Canadian Press 

 

Aus dem Kontext wird deutlich, dass der Zugriff eine Vorgeschichte hatte.  Der Kontext, den diese 

Vorgeschichte bildet, lässt das Ereignis selbst in anderem Licht erscheinen. 

Diesen Kontext rein manuell zu erarbeiten hätte bedeutet, mehr als 10,000 Nachrichten manuell zu bearbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 

 
 
 

 

mergeflow – das Unternehmen 

Die Software der mergeflow AG ermöglicht effektive Bewältigung der täglichen Informationsflut.  Sie reduziert 

Informations-Komplexität, extrahiert relevante Themen und entdeckt neue Trends in Nachrichtenfeeds und 

anderen Informationsquellen. 

 

Die mergeflow AG ist ein Unternehmen der Microstep Alliance. 
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